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DoCch lind Oie ‘Basler Stationen ICOB nahber äubergejahr bisher vDer  on geblieben ,
Konnte jerner 0AaS Kheiniicdhe Ausjäßigena)lyl in Iungkum iroBß Nnanzieller Jiotlage
autrecht erhalten? unDd eine rel Jahresernte DONMN Bekehrungen in unan nach Yıeben:
zell gemelde wmerbDden in Der Mand)hHurei werden ernite Berjuche unternommen,
DIEe ausgewanDderten Koreaner, Denen bisher 0AS Dresbyterium DON Syen Cbhum nOf:
Urftige geiltliche gebracht bat, in (Bemeinden zu)ammenzuldließen, eine
geordnete Seel]orge 3 ermöglıchen 4, Jn apan hbat Oie age Der proteltanti)hen
NMiti)llion bisber keine weitere DBerlhärfun erjahren, jedoch )\eint eine DeDOT=:
zultehenS. Dıie einheimilden altoren a  en noch immer erfolagreich arbeiten können®
troß 0es rapiden AUnwachjens Der buddhiltiı)hHen Sonntags|dhulen, Oie Wie ilze OTr  =
IhieHen?. S0r allem wichtiqg Ut e1in Belchlup Der verbunDdeien BejeNl)hHatten, un auch
in Den Landgemeinden jelten ZFUB S allen ®
KDB GE ET OE IN EK SE SEEDE E ET I GTD—> — ’ *- >  w

Siitemri[rß _lüm[rhan.
{ und QUS timmen uüber Ole Mlıffionslage Im fernen

und nahen Orient
z  BLa  Z on VDrof. Dr. Bieper ın amm

on Der innern Berrallung, Der jeeli)chen Haltuna ka  e NMiilionskreile,
deuticher mwWie nichtdeuticher, angelichts Der Ohweren rilis, Oie Der “Ylieltenbrand uber. Han br “Ylierk gebracht bat, en Die im vorigen ahbrgang veröfentlichten Stimmen;  j

\
» ——  i

eine Borltelung Dermitteln wollen. m jolgenden ıtellen WIr einige VBerlautbarungen
uüber Oie Yage unD Die Ausljichten aAUT einigen bejonders wichtigen Miijionsteldern
zu)ammen. Ylsir eginnen unjern undgang 1m ern]ien en, mit einem LicR aut
„DAas Yand Der aurgehenden Sonne“

D
Das Reich 0eSs Y RaDdDDO Tmwmeckte DOT QqUar nicht )0 jerner Heit große hriltliche

HoMnNUuNGenN, Oie \1ch aber leider als trügerilch herausgeltellt haben. (bin größenwahn:
linniger Jiationalitol3 unD Oie einjeitige ge Der ur materiellen Kulturguter 02S
Weltens bilden yür Oie hrijtlichen edanken e Uber|teigliche ranken.

EL 30 A SC 45 ıll 1efe hat DD Bar)i-Leuten » 9() Yollar L:

hHalten UEL (LE U
(59JC Bisher inD unfier Den 2700000 Horeanern OGemeinden 111

2780 ifaliıevdern Drganijier: WwWorDen. Dıe Tleine toreanijche Yiiederla))ung Chintiuho 3Chlt
”50) OHrijtliche Anhänger

Yiach einem TE} DES Schiller aus HOLD DDIMN 21 ezember \ollte en
eu  en in „‚sapan mit usnahme Der Xriegsgejangenen) DDTM ”5 ze  er
(Empjang unDd Abjendung DDON ANuslandspolt unfer)agt werDden ; weitere Wiakregeln
In Nus)icht ENDIMMEN ; DIe VBerbindung wiljden Den japanij)dhen unD Den gehinderten

v eu:  en a)toren \felli Der weizer unzifer her (  gemeine WiiNionsnadhricdhten
DDIN März)

b Allgemeine Wiijionsnacdrichten DD Wiarz
( 45 7. eit DEr lebien Katjerirdnung \ollen bis ZUM vorigen uD]

130 Schulen gegrünDdet jein; 1 pul wollen DIe BuDddhijien 1 200 elißen.
YAllerdings halten ihnen DIe Prote)tanten DIie iange, Da )ie 1915 allein 500 DNNIAGS:-
qHulen TÜr KinDder eingerichte en

GUUN 46 e  er WitiNionar oll Den VBer]uch unternehmen, im Verlauft Diejes
Sahres weniag|tens in einem Drje Bionierarbeiten eilten.

u  N
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„ Jn Japan“ 10 hreibt Uunier Dem ezember 1915 Der ıIn Der Hisdzele akRoDdate
jeit Jabren wmirkenDde Dari)jer on sprielter Alıred Hutt (MC 1916, 02),
„vollzie 1 DAaSs Apoltolat unfier ausnehmenDd \d)wierigen Um'tänden. Ylsir \ın Oie
ıyrremDden, O1ie IiNan eriragt, Der bei Denen Nan nıcht (1IllS6S= unD eingeht. Nıie enge
Deweat 100 DOL unjeren Kirchen, DOCch ohne Dort verweilen ; 0Der wentiagltens, wWenn

einige \1ch ent)chliepen, einen e UT INMAan Durchaus nicht Uüberralcht, au ]
ihbren ippen DAas ‚daruber wmollen Wr DOCh ein anDderma horen‘ vernehmen, unDd :1 verldhwinden o7t ohne Wiederkehr. ennn MIr NS beı einer zurälligen Yu)jammen-
un einigen en rijten, 1E immer 0 tomm UunD 10 erg 1InD, gegenüber nDden,
10 richtet 1 R1 1L Des )(e1iDes unwillkurlich aUT jene jernen Epochen, DIieEe
KRonverlionen zahlrei unD dDauerhatt Ylterden MIr 1e)e gejegneten Heiten
wiederjehen VlirD CIn Lag anbrechen, 0As jJapani)dhe J5 01R, DAas DASs Entzucken
Des ran3 Xavnier bildete, jeine ugen willig Omnen WwWIiIrs5 ? Aur 1eje iFragen
antworien unjere beiben Wünlche ejaheno. ‘Das WwWIrD Der ‚yall jein, wWwWDenn ginmal
Die japaner Jreier jein werden. ewi 0ASs sort reihei In Der Konltitution
DDM 1859 S au eine AUnwendung allemal, WEeNnn INa O1e Ermächtigung
UL roMnung 61Nes KRultusgebäudes 0Der AUEL Abhaltung einer KRonteren3 über
oin reliqgiö)es ema nacdh)ucht. Auch elißen Die apaner 0AS Kedcht, 1115 anz3ubören
unD unjere eligion anz3unehmen, IDeNnNn ihnen beliebt; ber OIie meilten ürchten
leiDder mı1 Recht ODer Unrecht ; Kang unD Stelung einzubüßen, wWDenn 1E \ich uUNnNSsS

näbern.“ Diejen indernijjen geht AUL eite 0Aas Bemüben Oie Jieubelebung Des
Sbintoismus. „ JIn Ner Lat, Der Shintoismus ilt eine Staatsreligion. In unjeren
agen ın alle Antirengungen DArauUT gerichtet, (1 ıD 0AS )lcittel Der nationalen
(Einbeit macdhen ewi )aat U  —_ DD oben, jei ein KRult; jei NUL Der
ewahrer althergebrachter ebräuche. ))tan ehre DOTT OIe Helden DeSs YanDdes ND
e ihre Yebenstührung als ei)pie DU  — Nnier Dem 1fe Des Watriotismus Orangt e ON

iJ
M  — einem ganzZen einen (Blauben auT. Lempel erheben \1CH In jedem leinen
Wiarkijecken, ihre ”Iltäre edDecken \1ch mit OÖprergaben, ihre Bonzen 1InD taatlı
anerkannt unD 071 Itaatlı e)0  e e  es Jabr WwWIrD mi1t YUer möglichen ‚yeierlich-
Reit ein bejonDderes ‚yelt gereiert. Yie 1D1  s unD Utilitärbehörden halten TUr ihre E  n ı  1' mPUDilicht teilzunehmen; Oie Schulleiter erl]heinen ebenTalls, bealeitet DD Den Dr  en
unD Schulern. ‘In Oen Schulbüchern 1IrD alles auT Den Sbintoismus zurüuückgeführt.
Nıe tollıten ‚vabeleien \inD Begenitand eingehenDder Erklärung UunD ern)fie)fer (brorte
« ewi erRlare au Y eine diesbezugliche AUntrage manche Yehrer gan3 e)timmt,
DAaR 1: Diejen phantaltı)dhen ‚yabeln Reinen (Blauben \dhenken. Ylienn 1G \ie ehrten,
10 e)dhehe G ein319, nicht In Herlegenheit kommen. bDer andere, unD DAas
Ut OIie ehr3ahl, inD ihnen miit aur  igem (Blauben unDd iyer ugefian. Welcden
InNDTUCR D1e Schuler (1119 einer oldhen 1il0unNng : on allem, Was \1e ejen A
UunD Oren, bleibt ihnen UL eine verld)wommene Keligiölität, DIEe kKeine großen YIer:
pilıdhtungen auterlegt; aber 1G en )te DOMN UL ab unD emirkt ıchliepßlich, DAaR DIie
)lselt DEr GYeelen eben)o \ireng DON 1115 abgeldhlo)e UT, wie ein Der ‚ufrıtt iIns YanDd
uUNs DerwehTt ur \p arlicher Sonnen)hein ruht auch auT Dem Berichte 0es
lran3ölilchen Bildhors Uomba3 DDN agajakı über Die reliqgiö)jen ‚yeiern ım Jtar3 1915 a J  A  a
UUS nla Des oOlten Jahrestages Der 1ederentdeckung Der en rilten (Dber:  '  s
Olfentlicht ıIn Den Annales de I9 sSoc].ete des Miss1i0o0ns Etrangeres, jan.-,febr. Heit 19106, }  BA E L E D

Jd) Darin er „Die eue zählung 3e1G eine beträ  f  e erminderung
Der Ratholiken 0 DIie ihrem Nbenteurergeilt gerolat in Selbit uble Eryahrungen
\heinen Den jJapanı)den el nicht bejjern.“

Au anDdere emmungen legt Der 2pD ‘Drätyekt DN SöüappOLO, Wenzeslaus
Rinold () Im ‘ jahresbericht Des sran3iskaner-Wii)ionsvereins 11)
Den FINGET, Wenn chreibt: X ımmer als Die bejonDdere Abneigung YGEGEN UuNnNs als
Deut|che Ut DIie DIS NS Wiazloje gehenDde HeBe Deut)chland unD DAas ri)ten-
um Keligionsteinde WAaren ylink bei Der Hand ND juchten Das Uhriltentum mit
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Dem Kriege In zujammenhang bringen HoMNentlich 1rD Die Heit heilenD wirken.
ber gedruckt i)t Die immuna unD DADON DIE Lätigkeit beeinflukt.“

In 1eJe Durch Den rieg autfgetürmten erge DON indernijjen erinnert auch Der
hochwürdigite (£r3abt er in Der ritten eldnummer Der Akademilchen 1))101NS-
blätter mit Den Yiorten „Wenn \don DOUL Dem Weltkriege Japans Stellung
ZUM Uhriltentum eine inDdijNerente unD u  e, o7NzZiell Dgar eine ablehnenDde WT, wie
1C0 ıe nach Dem Kriege jein, Der 0AS An)ehen Der Orı  en )iationen OOTt ım
jernen en 0 gewaltig erIqhuüttert haft, Der \1ch immer mebr einem Hohn auY Oie
Rultur 0PSs Weltens verdichtete 1nD amı auch einer vernicdhtenden RBritikR
Oie erhabene unD erhebenDde ra 0S (Chriltentums in Den Augen jener 45 ölker, Der
Tür Den glühenden 013 Japans NUL Ins euer Ut 2“

(Eben)o Uultriert eine Berfügung Des japani)den Beneralitatthalters in RKorea
Jjapans Stellung 3UIM C hriltentum. Ylsir ejen aruber in Den 1916 262
„  egen DeSs “ Jahres 1915 hat Der japanılde Beneralltatthalter ın Rorea
rlalje ber DIE VDrivatvolksichulen veröfentlicht, Die zeigen, DaR Jjapans KRegierung
Qganz auT religionslojem en G1e verkunDdeten, DAaR DIeEe japanıldhe Dolitik
dahın \trebe, nach unD nach Oen religiö)en Unterricht, In welcher ıyorm auchGE rteilt werDde, AUS allen BHolksicdhulen 3 verbannen. Durch 1eJe aßrege wWerDden

Dıeeben)ogut Die zahlreichen proteltanti)dhen mwWie Oie Ra  1  e Schulen efirolfen.
amerikani)den unD enalilden Gekten en Ddenn auch Borltelungen Dei Der Regierung
rhboben unD OiE ıyorderunag geltellt, DAaR iınnen in Rorea Diejelbe reıhei mwWi1e ın
anderen VYüanDdern gewährleiltet WerDe.“

egen diejen dem politiven Ubhriltentum a  D  en el Japans nazıone Da-
gyganada quan(to TE DUO ESSCTIT’E S [acelı1a terra eM 1916, 304)
kann weDer Oie Tat)acdhe, DAaR Öie eu  en UJtı)lionare auch während 0es Krieges \1ch
Der reihet unD an)tändigen Behandlung erireuen, noch DIie anDdere, DAaAR man DOrTt Ima n n  a aa eDruar vorigen ‘jahres Den Abgejandten GL, Heiligkeit, Den (Er3bilchor jojeph reDdelli,
Apoltolilcdhen Delegaten auUY Den Vhilippinen, Der Dem KRaijer ZUL jeierlichen
Krönung unD Thronbelteigung Oie (Blücwünlche 0es Dapltes überbringen 0  @, yelt
lıch emprjangen unDd hoch geehrt haft, jonderlich Ins Bewicht a  en (Dgl. LeMC 1916, 394)
Bejonders Oie Wrelle hat Dei eßtern elegenbhet eine jeht9 Haltung
Den Lag gelegt. S0 hrieb Die OC (nach Den 1916 2383) ”  apan wei}
Öie wohlgemeinten Wünlche 0es Dapites 3 wuürdigen unDd hat bei|cdhloljen, Den Bejandten
als Balt Des KRaijers egrüußen. Dem “satikan eignet ein großer geiltiger Einluß, Der
jeiner Yiatur na unermeßlich ilt Auch auT Oie weltlichen Angelegenheiten 1iDt jeinen
(Einfluß aus, unD Die Könige unDd ‚yurkten 0eSs Weltens beugen \ich DOL ıh YNer-:
Iings Ut 1eje Wiacht heufzufage nicht mebr 10 groß wWie ehedem. ber auch jebt
noch empTängt Der im “satıkan Die diplomatılden Yiertreter Der verlchiedenten
weltlichen “Yiölker. Der Yiatikan Ut TÜr 100 in großes KReich ‘In Jjapan
ilt DIie ‚Jahl Der Katholiken gering, unD unjere Beziehungen ZUM ‘Dapite inD DEerT:

chieden DONN Denen Der weltlidhen el  e bDer DOTLT Oreihunder jabhren hat unjer
SanDd 1ur ‘”om begeilterte JjJapaner, DIie mit Ddem ‘Dapite in Beziehungen raften, be:
erberqg Yiun wute ıon ein unD e1in halbes ‘ Jabhr DEer TIeH In (Europa, Der Oie
Ylielt In eine Vage, DIie NUL mit Der Heit Der Sinfflut veralichhen werDden kann, verjekt
hat, und ein nDde Der Schrecken UL noch nicht abz3ujebhen. In Diejer hweren Stunde
\trect DIie alte Wiacht aut Der ‘$ıberbarke Oie HanDd UauS, Dem en KReich Der
aurgehenDden Sonne Wunıch unDd Bruß 3 entbieten. FTeuUDdIg heiben WILr en (Be:
anodten willkommen, Dejjen ErIhHeinen ) keinen reinen ura bedeutet. s
muß jeinen (Brund aben, unDd Oie ıyolgen miu))en yür UNSsS ertreulich jein.“ Ahnlich
achhtungsvoll üußerten \ich O1e Tokıo Mainichl, DIie Chuwo, OIiEe Nıchinich . bDer
DIE emerken mit Recht Diejen Vrel)cäukerungen: „Bel Der bekannten
Nieilterlchart Der japaner ın HSöTlichkeitstormeln 1nD HOöflichhkeitsbezeigungen rauchenM Öie obigen Heitungs|tiimmen nı wortwörtlich genommMen werden“. ewi lal)en ıe
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erkennen, DAaR Man auch iIm Jernen en 1E UüberragenDde Stellung 0es Danpltes 4werien weiß, Der weitergehenden optimilti)chen Hermutungen uüber 01M@ berrliche ä
uRkun 0es Uhriltentums aje. ı DOCh wohl Oie alıs

Der ‚ollten Doch NIe Yiem Yorker 10 Mıss]ıons Kecht aben, DIie
unfifer Der Über|chrift: Jit apan iIm Begrile Dem ei)pie Chinas yolgen ?

B v D
zuverlichtlich antiwortei 1916, 159) Ylj 200 erRlarte Rurzlich In einer eDe
über „DAas mODerne japan“ DOL Dem 1  en Iub In Duluth Nitinn.), DAaR Die 7katbholilche 1r mebr TUr apan LLL RKann als irgenDdeine Der hriltlichen Sekten, mweil 1
allein anbietet, [DUS Der Japaner annehmen will, eine beltimmte Doagmatilde re
unD tiejen tylti3ismus. apan hietet DAas größte e1Dd TUr O1e Ratholilche ır In
Der Yltelt DON eufe er Sauret M,, Der in uUurume arbeitet, cheint DiEe QBabr-
heit Diejes Yliortes x unter|tußen. (r grünDdete einen Dolten muta nich
ange vorher unD jeit Dem Augult wWurvden ıon erwachjene Derjonen gefaufrtt
nD niele anDdere inD in Vorbereitung. n{ier Den Jieubekehrten ı einer Der ein]luß
rel!  en ewohner DON mMuta Nıeljes )ltannes FraU U CILZOgEN bei Den auls-
\hweltern DON Ubhatres, ND ein Sohn it untergebracht In Der NWiarı)lten)dhule. r
z3e10 eiIn verltAnDdiges Jnterel)e len BegenltänDden, OE mit Der UJtılion zu)Jammen:  s  z ı  i1  z
hangen, unDd O1ie 1  e denken, DAaR ihre ‚3ahl DUCCH jeinen inllup \ehrt
JIt apan 1m Begril Dem Beilpiel Ubhinas yolgen 2“

n  ®
(kine Diel bomnungsvollere er)pektive heint 100 Dem Ubhriltentum im gewaltigen

„Reiche Der Y)iitte“ erömnnen, obwohl „Oie Unermartet ange Dauer Des )ltelt: a E G
Rrieges au ch DASs Heidenapo)tolat In iIna je [Änger, e mebr In Y)iitleiden

321e DNer Witangel Nitilionsperjonal Mie ‘Betriebsmitteln bat in empJind-
em abe UUYETNLO TE UunD aupert eine Wirkung nach ver)cdhiedenen Gbeiten ın A T a 90 Schwager In Den AUkademildhen Yti)ionsblättern 1916, ber „ r03 Des
\Hreclichen europät  en Krieges, Der unjere Hıltsquellen hat verliegen lal)en 1inD
unjer ‘Derjonal verminDderte, ı)t 1115 verliehen ewejen, In diejem Das
Niarımum Der KRonverlionen erreichen, 0Aas jemals DIiE Ytilion in einem a  CcE
erzielt hbat rwachjenentautfen“, Hrieb Sept. 1915 Der In Deking
wirkenDde a3arı Diandet (MC 1910, ö() Und Der in Swatow (Rouangtong)
tatıge Darıjer iı Nonar Bervair aupert \1ch in einem DOM Dez3 1915 Datiertien,
(Ggratj]as Domino Deo N OSILrO über]qhriebenen “)Irtikel (£benda 37 1.)
Diejer Tat)acdhe ıM alt über)j d wänalıcdher Weile yolgendermakßen: „Die zukünttigen
Beldhichts)dhreiber Der hine)t ır wWerDden auTt Tun olcdher wohl angeltellten
yeltltellungen miit ra)cdher €  er 1E Iruchfbaren eldenftatien DEr na (Bottes Im

Der dichtelten Nienıdhheit zeichnen. Und 1E werDvden auUus Diejen DUCCH \1ch elbit K
rTedDenDen ilnern 1E ‚yülle Der HBeweisgründe \ öpjen, we 1E unendliche
Barmbherzigkeit ejjen verTolgt, Der alle Wienıhen elig macden will. enn DIEe 'Re:
redjamkeit Der Hinern in ununterbrocdhhenem Strahl jede rörterung (1 unD
[äbt jeden wider)predhenden WiunDd verltummen, Der noch götiliche irklı  eiten Des
zweiftelt. Und mO0ge in  — nı Den ernit Diejer Heidenbekehrungen beitreiten, u e B E
Wenn möglıch ware, Die moralı)de unD pIyhologilcdhe Iragweite Dderjelben era  s
zujeßen ÜNıe Wege (Bottes \ind unerTor)chlich; wWUurCDe \ wierig, vieller GQart (111s

maßenDd jein, Dem Uteilter Der Deelen, Jage nicht 0Aas Kedcht, ondern Die ‚yreuDde
nach Butdüuünken jeine Auserwählten auszuwählen verweigern. Yıe aufTe, we
gezeichnet il aut Der ıcn 10 Dieler ‚yamılienhaupfer, 10 Dieler mütterlicher r3ieher,
10 vieler angejehener Breije, Omnet auch Den (Benerationen, DIie 100 ıM Diejen HAaujern
Der Jieophyten bewegen, D1e yurctbaren eujen 0S HeEWWenNtums. Das UE alıo DIie
nach)te UÜberldhwemmung 0eSs (Blaubens ö0 Ronnte 1Un woh Un Diejen Wiayen
Ronverlionen Jagen, DAaAR )1e eine ununterbrocdhene aat jeien, Deren jedes Rorn \ıch
Ins Unbegrenzte verme UunD ım )0 Der immer reichlicheren ıyurchen eine UDer=
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mäßige TNTE ver)pricht. UnDd Ut nıcht überra)dhenDd, DAaR Der verehrungswürDdige
JJtar. Jarlın, Der apoltolilche ar Dn Dekıing, ÖIE ermatteten an ZUM Hımmel
erhebt unD Den Nieilter Der Tntie antlebt, ı9 TbDeiter jenden, waren ‘ie DD Der
elttfen uUunDe Denn DIiE Irbeit UT erdrückenDd 1e$5 Uf jelbit Yür uUuNS, Oie JJti))ionare
0es Söldens, Die 00) 0M zuweiılen ber Oie Schwierigkeit unjerer AUhrenleje Rlagen, eine
unbekannte (Bleidhung, nämlich 0Aas Yiittel Tür Diejen rälaten, miit 0 wen1g Kräflten
1eJe Yamwine goldener Ahren autrzubringen Doch, Wie Ddem auch jel, DOL Diejer
yalt verwirrenDden, aber glücklichen ‘Sat Der Umbildunag eines Volkes, 0Aas bisher in
ein3igartiger e1Je 0ASs hriltliche ogma 1005 autlehnte, Drüängen ıc einige
Betracdhtungen auT, DIE Dem ange Der (Ereigni])e unDd Der geiltigen Derrfal)ung
(mentalite) 0es moDdernen Uhina angepakt ind ber zuer]t muß Man abje DON

jeder Darallele wilden diejem religiöjen Stoß (poussee) Der Yrientalen unDd Dem Der
arbaren Des Okz3i0ents, OIie 1 jJahrhunder eine Union mit Der Ir \hlo)jen,

CC  M  TE OIie DIE Yltelt reitetie ıe ‘Bekehrung Chinas, wäare 1 eIbit vollltänDdig unDd ne
WUÜUrDe NUL geringrügig au Die Belcdhice Der Kirche einwirken können. ber DennT  S au c dIie ge  e KRayle niıcht diejem moralı)dhen (rbe beruten UL, 0Aas (Europa 10
eiferJü  10 bewahrt, )0 U{ nicht minDder wahr agen, DAaR ıe hinjort TÜrD ınren perlönlichen Fort)chHritt ich hinaibt Oie Ubung Der erneuernDden ugenDden,

( womit ott 0Ie reuigen “YiO1lker beqgnadigt. ina, DaS, wie weiß, nıemals”“ W Z .  ‚x Z - barbari)ch gewejen ÜL, 1r0 alıo Tür )ich bleiben, )elbit als hriltliche Wiacdht, eil
A jebrt in jeiner (Erneuerung be)dhätftigt 418 Doch HNUN, ann IiMan ina als DIrTUe

S  d betrachten )lsas o 1l imMan Denken DON diejer religiö)jen ewegung Dera S &,E’4 K % ehr3a jeiner Drovinzen ? Üıe GStunDde (Bottes, jollte \te enDdlich Oie ren
Gems ge)dhlagen a  en Ylienn 1A, welches Können DIie ‚yolaen Diejes „(Eintritts iın
(Bott“ Tür ien, eines TiLtels 0S Wien)dhengeldhlechts, ein Au 1eje lurchtbaren
ıFragen muß iNnNUuan antworten, indem IiNan zuerlt DIie an jaltet 3 einem kte 0es

V va aubens dDemjenigen, Der ein Anjehen Der ‘Derjon enn unDd Uen Wün)chen Der
Mien)hen, WIe ibm geTällt, nacdho1ibt. - fa, ina U virtuell hri)tlich ‘In Der Da

3a eute, aupßer 500000 Jieophyten eine beidheidene z ahl, leider: qgUanz er
mebr als 100 Yiillionen jeiner ewohner, Die DIie Je)usreligion kennen unDd Häßen

A Nurcheilen Gie mit mir Öie ıyluren 0es eiches! Dringen Sie ein ın Öie iarktilecen unDd
DIie Städte! ıyragen Gie ÖiEe üUnitler unDd Bauern, Die Belehrten unDd YWiandarinen!
Gie werden nen yalt alle antworften, DAaAR )ie DON Dem „unbekannten (Bott“ en
\prechen oren. (kinige elb)i werden nen D0ASs TE aut)agen unDd eine (rhaben-
heit geltehen eın in Der Vrovin3, L bin, gıbt keine a nicht CIn
Cbhrilt wohnt, unD Der Yiame (Bottes unbekannt 418 J weirellos bildet DASs Heiden-
L1ım einen kompakten BIOCc ; ber uln mwWIe Diel InD eine TIrIUMer gemildert unD jeine
VYehren WIie wanken YÖhne z weitel, unjere An)irengungen \ınD nıcht immer Qge
rönt, Der MWIie bei unjeren Argonnenhelden, MIr nicht vorrucken, 19 Ohlen
MIr Yautraraäben yür zukünfttige Stüurme. UnDd Wenn Der urm verkünDdet wWIrD, hiebt
INMan in nicht mehr hinaus. annn omm CL, Die zeit AaTtTur gelegen UL} ott

einen ıyaktor, Der enDdaüultige (ErTola abhängt UnDd Diejer ‚yaktor,
1eG nicht, DUS Oie Begenwart beirilt, In Der außerordentlichen ewegung 3U
Konverlionen, Die jeit Dem leßten Boreraurtitand 1 900 Die Derhältnilje eines Stopß
wWinDdes Des Beiltes, Der wehbhrt, will, annımmt >? . J)ian muß, glaube ich, )ehrt
eit in Der KRirdhenge)dhicdhte zurückgehen, Belege e1ines oldhen UÜberfluljes Der
na (Bottes autzunnNDden. ( wuUurDde mir nicht miprallen, DUrchaus 3 lauben,
hriltliche ıyreunNDe, DAaR ott in diejen zeiten allgemeiner ‘’Betrübnis gewollt bat, DaR
eine Sonne Des riedens 100 erhebe ber Die 10 ange beunrubhigten egenden Des
Yrients, ım Dort enDdlich 1n BeIchlecht XN Erwüählten lıch erheben alljen, DIe In
gewiljem abe DIe ent)egßlichen en Der ir  e Des Uk310ents ausfüllen Onnten

er Denn DIe Tatjachen \prechen yür \ich elbit Cbhina, un)er adoptiertes Yaterlanod, DEeL:
nımmt DIie GStimme jeiner Uropheten, unDd cdeint nicht, DAaR [NUNn Jo3u)agen ptft
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iebht, MWIie en ebeugt Der Den gelben KRontinent, P1In aurmerkendes YÖbr Dem (Bebete
DPSs aut Den RKnieen liegenden bem leibt ? Y)ie GStunDe jeiner )o3ialen unD religiöjen
(erman3ipation Hai ge)dhlagen, unD iNMan muß DUrCCh gemein)ame (Bebete Oie vollltändige }
VHerwirklichung beldhleunigen.“ al auch Catholıc M1ss10ns, e J)ork 1916, 156 7.

Auch Der toli)cdhe YSikar DON GD Du-tchuen, igr Uhatagnon, hat einen
Bericht auT einen hbomnungstrohen SOn geltimmt ; beginnt m1it Den Wiogorten (M -  r1916, 98) „Dank Der na (Bottes nD Der Keag)amkeit Der zurückgebliebenen
NMiiNionare, en WIr Diejen leinen lsinkel Des Weinberags Des erın beihüßen
UunD elbit DAS eich (Bottes in wen1g ausbreiten Konnen. Un)ere Jtilion 3a

rilten Dei einer Bevölkerung DON 19 Yilionen. Nas Ut wen1g, indeljen ıf
Der ‚yort)chritt ununterbrochen. töge ejallen, DAaR Die Konverlionen noCch
zahlreicher werDden! aTur ind ber 3wei Dinge Durchaus notwenDdiag: zuer]t apolto

Arbeiter, Dann Hılısmittel. $eiDer ind jeit Der Wtobilijation In Den WiıNionen D AAUL O1e Breile UunD D1e Anvaltden zurückgeblieben.“
(S tehen aber Ohwere ew:ttermwmolken Der ına DOM 295. Aug. D.

392) ı reiben: „Die veliagiö)e reihei Ut \Orirtlich yeltgeleat In Der Berfalhung
DEr Ohineli)dhen epublik, Der DIie ea  101n hat alles Witsgliche aller-
1ings bewirken, DaR 10 61in u  a  € WerDe. zrür DIie rilten
wachen unD äft1g jein ‘Der leitenden Klaye oine en  iedene unD beltändige
Dıirektive. Sü1icdh zurückwenDden AUM en 1 nicht, Denn N wurden Widerltand
nDden, nicht allein be1 Den rilten, ondern auch bei Hen irgendwie ‚yortge)dhrittenen ;
nD andererjeits papt \1ch Oie eue we  1'  e Aheorie teor1a del 1a1c1smo) nicht einem
hine)i)dhen BHeilte N ıf jeßt eine DerioDde Des Uberagangs.“ VYeiDder
\in0 auch ıon betrubenDde 30 vorgekommen. „Jm VYande DEer TIO0S 11
Der ongolei Dat Die katbolildhe il)ion AUntang ‚Fcebruar 916 \dHrecliche Lage TE . R sı S WG
verlebt. HIer bildete \1ch oine Bejell]hatt DON Ber]hwörern, D1ie Durch Kühnen HanDds
\treich Oie Salatlı ın bhre (Bewalt bringen verltand un Den jeigen Yltand
In 1E Hlug ( 1 Scharen Scharen zujammen, unDd
LWD AS rauben WAar, WDE geplunDdert unDd zer|tört. ErIt als nach 3wei agen DIie
reguläaren Iruppen DiEe Salatlı DDMN Den VHer)hwöoörern )Jaäuberfen brach DIie ier
Der enge zu)jammen . Der Nu  —. brachen D1ie 1U Salatlı Dertirıebenen Her]hworer
über Das VYanDd berein unDd TÜn Lage indurch au)ten euer UnD Schwert. )Ils Der
urm vorübergebrau WUL, lagen 3wei Wtiionsitationen Der Socheutvelder Datres
In Alcde, DreI vollItAnDdLA ausgeraubt unD alles Asıch Der yüunt Dolten IWDAaATr PE Alortgetrieben. Das en In Der Jti)lion 4)! Qroß. e hat ur Den Unterhalt DON

einen Wiädchen aurzukommen unD ıf gegenwärtig Oie ein31ge DON alu-
enden DONMN rilten, D1Ee alles Derloren aben.“ Z 2 i a In

JUnDdien.
VE dn N  Y A

Das vorderindi)hHe UJtilNonsteld UT DUrCH Den Krieg jeiner Ddeut)hHen unD Olferreich1-
ıen YTbeiter eraubt IDDOTDEeEN. Schuß \hreibt aruber In Den RaDd i ionSs»
attern 1916, Ü“ 1 „Die erifen pTer 15 YÖblatenmi)}ionare QauUT Zeylon. @ 0, ıw OE q ITGT E E GG .

Jult Des leBßten Jahres wWurvden )ie nach Aultralien UüberTührt, e ım ager
VMn rialbay miıt deut)chHen UunND Öölterreichi)hen Aivilgerangenen DaASs nDe Des Krieges
abmwarten Dann erhielten Im )iovember 19 Siroler KRapu3ziner, e)uiten, Gbal-

Z ADatorianerinnNen unD enalı ‚yräulein Weilung, 1005 nach (uropa einzu)chinmen.
ils e Der eu  en Utılon verlieben ann Anyangs Drı 1Wa ‘je
)ulten, 13 Salvatorianer unDd eine größere Anzahl JtiNons  weltern DAas nDdilhHe
Nitijionsteld.“

e1m Socheiden Der (Blaubensboten gaben ihre Tilfen mebhrtTac ruhrenDde Beweile
Ihnrer Anhänglidhkeit “ er  e (BregOor FT bDer D1e Abdreije Der ‘Tiroler

AD a V a a a E Na  an d  u a E
Rapuziner DON Bettiah —  — Den außeriten nden Britijch-  Jndiens Der leßien
veptembernummer Der D „ J Rannn nicht umbıin, auch ein DUar oOrie

11IUr UtijNionswilendhart.
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‘\ uüber Den kiırdlicdhen Ab)hieD beizurügen. Schon yrübher jeder iı NonGr beim
Berlahen Der eigenen GStation DON jeiner emeinDde yeierlichen Ab)HieD mmen,
eine Chrilten 3UM tireuen ‚yelthalten eiligen (Blauben mit WaAarmen Yiorten
ma unDd mit Dem egen (Bottes entlaljen, wobei ıc oft rührenDde OÖzenen nicht
UL bei Dden rilten, ondern au ch bei Den Heiden unDd Wiohammedanern ab)pielten,
die ihren alt HerıN) niıcht Jortlaljen wolhlten S0 irennten ıch in UhbaRnee
DIie Ttr=z unDd Ungläubigen eben)o we DON ihrem e 00104 Die Tilten. (kine
Talt unabje  are Schar bealeitete ihn eine bedeutenDde Strecke eges, wobei j1e ı
gegen)eitig trölteten: „  njer e 1C0 wiederkommen, ott WwWIiIrD a7yUr \orgen,
hat ]a nı ver)huldet.“ ltieDder unD wmieDder mu Der after DIie gufien eute
ermahnen, zuruckzukehren, nocdhmals mu EL DIie aut Dem Angelichte Yiegenden mit
jeinem UtiNionskreuze jegnen, alle, auch Die nıcht gelernt, bemüht, \ich mit
Dem Hzeichen Des Kreuzes bezeichnen. UnDd als ire \1ch DOT ihnen losreinen
mußkte, weinten alle zujammen unD )elbit nicht zuleßt. m Draben. unjerer “Ib=* A UE e reije Wa gerade Sonntag yanD Der 1r  1  e AUb)hied in Der Urätfekturkirche
in Bettiah a WORU Yiertreter aller Stationen er)hienen Das geräumige,
one Botteshaus 907088 jelten 10 vollgeptLOopTt. Jtach Dem jonntäglichen Abendgottes:A  O6a  Z|
Öıente beagaben i Hie Niti)jionare, we Die un Der briti)hen Kegierung Dermwmirkt
hatten, DOL Dden OC Aaltkar unD rezitierten DOL ausgejeßtem Allerheiligiten Oie kır
en Keijegebete. Daran \1ch eine begeilterte n)prache 0es bochw aterDa  ‚{
Vrätfekten, worin Die rilten 3UM eilrigen ‚yelthalten ıIm beiligen (Blauben, ZUET
ireuen VDilicdhterrülung unDd bejonDders 3UMM willigen ehor]jam yegen unjere JtacdhrolgerCO ermahnte. Und mit einem Areugelöbhnis ZUM lıeben Boif, DAas alle nacdh)pracdhen, 0ODer
beljer ge)agt nacd)weinten, Oie eier IErregendes DEr (EnglänDder
mit YNorliebe ZUL achtzet ((1US., Huer!t aufeien Oie Berehle, UÜbr mittags

@ a wurden IWIL abgeholt, jebt hieß Ubr na egen bendD janote Der ‘RBeamte
3wei OÖcjentuhr  D  e TUr DAaSs nötige KHeijegepac un 1/212 Ubr Oie agen TUr
un  D ND un ging’s ım rTab unter Wtilitärbedeckung ur Chriltenviertel, (1115

Ddej)en Hütten IrOß )päter Jia  unden noch Diele amilien weinenD uUuNnNs Den leßten
Ab)hiedsgruß zujandten olle zehn Stunden ejanden IDITr uUuNnNs noch In unjerer
lieben Jti)on, DIS Wr über Den (Banges gejeBßt wurden.“

ber DIie Kückehr Der eu  en Je)uitenmi))ionare \dreibt DIie olIntı  e
Volks3. ir 5035 DD Juni s „Wiit Der KRückehr Der deut)chHen e)uiten (1115
Der ombay-VDoona-Witi))ion en vorläuNg ein intere))antes tück jegenss
reicher eu  er NWti)ionsarbeit unD eu  er il ionsopTter. ÜUJiit vA Datres unD
Ü Brüdern begann Oie JtiNionsarbeit DAS Jabr 1860 ; bei Der Hertreibung
Der Datres IWDUL O1e ‚zahl Der Irbeiter geltiegen aul i Drielter, Scholaltiker unD

”BrÜüDer. Yiur wenige Der altelten Datres konnten In Der Yti)lion z3zurückbleiben,
unter ihnen Der eRannte Heidenmi)]ionar WWeipßhaupt. ber auch 1: In0 interniert
nD amı lNer jeelloralıcdhen Lüätigkeit gehinDdert. Dıe YazenbrüDder efinden 100
als NWiilitärpflichtige in Dem Kriegsgejangenlager DON hmednagar. on Den Wwier1g-
keiten 0es Arbeitsteldes, Das DIie eu  en Je)uiten verla)jen muhßten, Mag Die ‘“Satz
Jache einen DBegrilt geben, DAaR während Der eiwa a  re WtiNionstätigkeit über
100 i))ionare ihr en in Der i))ion gela))en aben, während ber durch
KRrankbeit genötigt wWorDen 1InD, in D1ie Heimat zurückzukehren. ÜNıe JZuRuntt Der
Jtıyion 1e0 ZUL zeit qa unD qar ım Dunkeln. {b Oie eı  en e)uiten nach
Dem Kriege auUT IDr n  1  es ti))ionsteld zuruckkehren können, weiß ott allein.
Dıie egelung Der IndijdhHen JJtilnon )£ NL eines DON Den Dielen NMiiNionsproblemen,
we DIie Aurmerk)amkeit unDd OTrge Der Uropaganda in An)pruch nehmen werDden,
WDenn Der blutige TIeH nDe 4

m Ubrigen elden, reilich iın anDderer eije, auch Oie niqhtdeut)cdhen katholi-
UJtilionen diejer jernen (Bebiete n unbedeutenD unter Der igt Des Krieges S0

\chreib DIE Jojephs)qhwelter eonita unfier Dem September DON ‘Batticaloa
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(rincomali) auT Venylon MC 1916, 032) p  1e€ \drecklicdhen ‚ıyolaen Des Krieges
macden \1ch elbit DIS 3UL nje Cenlon üUhlbar. Der Teis ler Yebensmitte hat
\1ch ganz bedeutenD vermehr unD WerDe wohl nicht umbin Können, Oie jJungen
Wiäochen, Oie MWIr jeit mehreren ‘Jahren er3iehen unDd DIie )Jämtlich getauftt inD, iNren
heidnildhen amilien z3uruück3ugeben.“
e ANus)icdhten 0es Chriltentums DOTT warten, arüber hat ıH Jünglt oin

gebildeter inDdu, Haman EL, In £heologie unD (Blaube 1915, 835 C»
aupert : „Wie au immer O1e i)}ionare Der Die ereits erz3ielten (FY=z
olge Der cOhriltflichen UtilNionen 8il ‘InDdien Denken mögen, unD WiIe Qgroß auch DIe br
warfungen jein möogen, MIr Wie Dem größeren eile meiner VYanDdsleute omm 10
DOTL, als ob au In anDderen Ylteltteilen noch große unD qhnelle or  Tı  e
U erwWAarien inD In ‘Indien 1eD0 0Aas Wti)Nionswerk oinem Stilljtand Rommen
WIrD unD kommen muR, unD AWUL In oiner niıcht ‚ebr jernen uRuntt. indem Lch
mich 10 Kühn aruber außere, ziehe meine Schlüle UunND ıyolgerungen (1115$ Der er
gangenheit UunD Begenwart UunD 1855 Den Außerungen unD nı  en verantwortlicher
YWiänner, DIEe mi1t n  ©  en VBerhältnipen In Berührung gekommen ind YÜıie
liche e  Tte UnND Der Oriltliche (Einılup 4 WwWI1Iie ein 1eb yür UNG, DUrCh DAaSs WIr C»
bildeten HINDUS Den HINDUISMUS pa)lıeren al)en, 10 DAaR MIr In In einer verfeinerten
ırorm vorlinDden. Bleichzeitig WITO au unjere Wer  äßung Der hriltlichen e  re
ohne nfterla' tärker, Der unjere Acdhtung DOUOL unjerer eigenen Keligion WIrD AaDdurch

nı geringer. er L 0AS Beltreben, einen na weltlichen Brundjägen
erZOgeNEN ın ekehren, vollkommen aus)t  S105 Nıe Annahme, Im Yaute
Der zeit RKonnte gun Indien eRehrt werDden, ODer Der olt DN übereitfrigen eUTrODÄN-
ıen Wiilionaren geheate £raum, 1E Evangelijation inDdiens köonnte ın in DAr
Jahren DOLEeNDE: jein, er  ein Den HINDdDUS HUL als Kurvenpun reliqgiö)en abn
Inns Solange Die gegenwärtige Kegierung ‘Indien belteht, U{ jJeder wmeitere
yort)chrift 0eS NMiıNionswerkes yalt glei

rient.
(bin DUCCH Die Kriegskontellation Den eu  en KRatholiken be)onDders nahe geruckter

UiiNonNsacker f Der Ur  1  e Örient. Uber age unDd Auslichten aje aupßert \ıch Der
unlänglı DDM DOTI zurucRgekehrte ‚Franz3iskaner Dr eonhar Yom Mens Im jahres
bericht Des ‚Sranz3iskaner WtiNionsvereins WIie D1q „Die Herhältnile Drachten

miit \1cH, DAaR 1E YÖrientmijlion O1ie \ werlfen Schläge empfing Jbhre TDeiter
vorwiegenD ırran30ljen, 1E leßten derjelben mukten nach Dem usbruche Des

E ET 3:  K&
KRrieges wilden Der $ urkei unD ‚srankreich DAas YanDd verlaljen, wüährend 01e wenigen
eu  en YWiiılionare Im riente lei:ben urtien. Yıe Ereignilje en uUnNs (1N DIie
eite Der AurRkRen, wohl 0Aas er \ Jtal In unjerer @, geltellt. Yiereint mit Den Sa dn Da

E$ urken en unjere £ruppen errliche Hamnentate DO  Ta  7 mit ınnen verbunDdet
ol un)er eu  es OlR ruhmvoOoUe ıFriedenstaten DO  ringen. Yienn nıcht alle eichen
trugen, 10 hat unjer l1ebes “saterland nach Dem Kriege eine bohe Auragabe iIm riente

erfüllen ; ol ginem erltarrenden NeULS en 3urühren, verlalj)enen Yandern
wahre Rultur unDd ‚Fortichritt Dermitteln. Dıie Katholiken Deu  an  S unD
OÖlterreichs en miit ihren Die Aurgabe übernommen, Die Der OÖrientmi)lion
ge|d)lagenen Yiunden heilen ‘Der eut|che Yierein DO  z an Ut (11S Dem

Kreije, In Dem \1ch bisher bewegte, hberausgefireten, Um teje KRiejenarbeit 3
Organi)ieren unD DIeE Ytittel helten ; amı UT ein KRulturträger unD
patrioti)cher )ierein erlten KRanges geworDden. Der Schwerpun Der Wii)ionsarbeit
eu  er KRatholiken cuht Tortan au) Der Heimat 0CS Ubhriltentums, auT Dalältina, l D c s n e HE e a
Syrien, Wiejopotamien unD Kleinalien, ıe uübernommene Irbeit UT Wer; 1G yordert
prer unD YWiuben ber )ie il au C jehrt cuhm UunD troltreich, 1nD ohne OÖptimismus E l E k RDArl INUulNn olfen, ann INUN in IDrer ukun manche f  e helle Dunkte e
Jiach Dem Kriege WIrD DIE $ urkeı nı ebr Der ummelplaß europällcher

11
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jein, DON Denen Die eine DIEe VDläne DEer anDderen DurchHkreu3t. Deut)hland unDd Olterreich
Dürfen hoyen, DAaR DIiE Hohe VDrorte, DIiE DON Der ehrlichen Ablicht ihrer “Werbundeten
überzeugt Ut, ihren ‘kat hört, ihre ane TOTDeri unD Den (Blaubensboten mit
YWertrauen 1inD eiltan egegnet. Das lran3ö)i)che Vrotektorat, DAas jeit jahrzehnten,
jeit Der VBerrfolgung Der 1r In ‚yrankreich, Den Argwohn Der ottomanı)dhen egie:
CUNG weckte unDd in Den Streitiragen Der katholti  en YJtıljion mit Kupßland verJaagte,
170 keinen Hemm)dHuh mebr bilden ÜDer rujl He T aut DIie YÖrientmi)]lion U1{ abgewälzt; Rußland, DAas jene VYanDder in jein Schisma unDd amı in Den Bannkreis
jeiner ‘Dolitik ziehen wo  @; kannn nicht mebr \ recken. GD winken un)ern aubens
oien auf Dem erhabenliten unDd altelten (kRer Der Kirche DiE Yorbeeren 8

„Miit berechtigtem ufe en Die deut)chen Welt- unDd Yrdensprielter Die “Irbeit be-
reits in Die Hand “ln verlcdhiedenen Yien einaliens wirken )che Vrielter;}\ en  e unDd ölterreichi)che KRapuziner en DIE Nıjlion ihrer Ir  Ji)cdhen Yiitbrüder
in Nordmejopotamien unDd Der )yri)hen übernommen ; deut)che ıyranz3ıskaner
haben egonnen, DIie Ur! Den rieg gelichteten Keihen Der ultodie DEes Yandes
autzurüllen.

„Die Utılion in Dalältina hat wenialten gelitten; unD DON Den an
regeln Der türkiıldhen Kegierung inD Dereits mehbhrere zurücßgenommen worDden. S0
wurDden Oie yranziskanerklölter wWieDder erömnet unD amı in en Heiligtümern Der
ungeltörfte Bottesdienlit auTtS eue mögliıch Nıe glorreiche ANurgabe, Die unjere YJCitEr TUDer als DIiE Yiertreter Der qganzen katholildhen Y]telt jeit Jahrhunderten iın Cuhm:  s  z
volllter eile errfüllen, geht ruhig ım Weltkrieg weiter; diejelben ergreifenden eierlich-— A E E E SA Wg 7  y&r M keiten, Die gleichen Bebete, Bejänge unD UDrozellionen Den Durch Den Heiland

LU geheiligten Stätten Yitas MIr im DELGUNGENEN HNUuUTr )  ern unDd leile als
einen Irommen n) Diejer üußern wagten, geht qufe Wege; WITr Dürjen—— y horen, DAaAR DAas heilig}te Sakrament Dald wieDder einz3iebht in Den Urt, In Ddem DerBA  BA Heiland AUM eriten YJiale voti in jein eiliges ıylei)ch unD “Yliein In ein heiliges u
DermwmanDdelt bat; IWr Dürfen olen, DAaR Die heilige Uiehe bald wieDder iIm aale 0es
leßten Abendmahles gereier WIrD; WILr dürfen D  en, Da DalDd wieDder DAaSs „KRomm,
eiliger Beilt“ Der er)challt, Diejer £rölter erlten Unnglttage au]
Öie Apoltel berabitieg; IDIr Dürren o  en, DAaR 1eJe er)te riltliche Kirche Der
Yltelt bald wieDer Dem Ohriltlichen (Bottesdiente, Den Ohriltlichen (Bebeten UTrTUCRGE-
geben wira.“

Ylie unD In welcher eiJe bei einem ur Die Wtittelmächte unDd Die Suürkei
qgün|iigen Ausgang Des Krieges unD Der amıt verbunDdenen (Er|tarkung DeS WwWieDer-
erwacrten ottomani)dhen VBolksbewurtjeins Die katholilcdhen iilionen OOrt eu eiIn31=
egßen aben, DOL Kataltrophen, wW1ie ite Der gegenwärtige rieg gebracht bat, In$ JuRuntt bewahrt 3u bleiben, aruber hat Brar 3 lome In Der öln Lolks3. ir 145
DOTM ‚yebruar vorigen ‘ jahres beher3zigenswerte Austührungen egeben, Denen WIr.  A yolgenDdes entnehmen : Den türki)dhen ehörden muß DOT ugen gerührt werden, DAaR\ „Die UJtı))ionen In IHrer Tätigkeit Dem türki)dhen er einen erheblichen unD nicht
3Uu erjeBenden allgemeinen YWorteil bringen YJLit Der Bekehrungstätigkeit WITr. ein
oldher Yiacdhweis Andersgläubigen gegenüber nıcht gerührt werden, wohl aber mit Den
jon|tigen DON den Utilionen In reidhem Wiahe ausgerührten Rulturellen “Berken
nier Rulturellen Yerken Rannn nicht oine Tätigkeit aujgerakt werDden, we  e wWie
vieltach nicht ın Den tiyionen ge)dhie DATAUT abz3ielt, Yrientalen Die ihnen
ern liegenden unDd vieltach ihnen gur nicht pa))enden europäl  en Sitten unDd
ebräuche autrzuerlegen. Yiit einem olcdhen Herjuche wuÜürDde bei einem jelbitbewußten
D  R: IDIie Oie Surken nach Dem Kriege voraus)ichtlich jein werDden, nı  S erreicht
werden; aber o1INS wervden DIie Surken (1115 Dem Kriege gelernt baben: Den en
gewij)jer Der ANgemeinheit DienenDden europäilcher Yrganijationen unD inricdtungen.
‘Die Surken werDden, ihre Wiacht ND yinanzmittel einigermaßen erlauben,
\1ch 3ZUM Dr yur Die Benußung europäillcdher Errungen)dhaften DIie japaner wüählen,3  An
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1E ]a auch vollkommen Örientalen geblieben 1inD, bDer DOCh Wid: europäillche Rultur
benußen ‘In Dem meit ausgedehnten vielrach wa bevnoölkerten türki)cdhen el
Oie allgemein nußlichen europAI)Chen inrichhtungen trelren, WIrD INDes Den Surken

nicht möglich jein ; \1e wmerDden er anerkennen, [DeMNN \1e In Diejem
Beltreben DON Den WiiNionen unter]ii MerDen. YÜıie Unter|tüßung eitens Der Uti)lionen
ann oine 3zweirache jein auUTt Dem (Bebiete Der Krankenptilege, UunD auTt Dem
(Hebiete Der ule UG {l allgemein ekannt, DaR Oie öfentliche Krankenpflege
o0wi1e 1E BelundhHeitspiiege Uüberhaupt im turkilchen el noch Dieles wünlcdhen
UDrig LäRt Yıie tuchtige Ausbildung vieler turkilcher r3te \o1l eben)owenig in brede
geltellt werDden, 00307 OE Yeiltungen In Der Arztlichen abemte Skutarı mmerbhin
L 1E ahl Der Arzte noch Reinesweas ausreichenD, UunD insbejonDdere c DON
Nen HauptltÄädten abagejehen, Krankenhäulern, Ln Denen 1E Datienten umahme
unD \achgemäße Wartung en KOonnen. Diejem Witangel grun0lt UunD aldh ab31ı-
elten, DITrD 1E turkiı)lche Keagierung, auch Deim ern|flichen Beltreben, unäch!t niıch
In Der Lage jein Yie Disher VDODN Den Jti)ionen unterhaltenen Krankenhäuler en
ber Dei Der tüurki)chen evölkerung allgemeine Anerkennung gerunDden, insbejonDdere
erireuten \1ch O1e HÄujer Der JiiNonsanltalten O1NeSs zahlreichen Beluches
Yıie Ausbildung Der KRrankenptlege MIrD CIn vorzügliches )Jiittel jein, Den JLl NONS»
an)talten 0AS ohblwolen Der tUrkijchen ehorDde ichern 40r Yem bietet 100
ein weites v elD Der Lätigkeit yür O1ie weiblicher Kranken DUrCh Oie RKatholi-
liı)chen weiblicdhen en, 0a reliqgi0)e orurtetile Der Behandlung erwachjener
weiblicher erjonen DUCH mannliche Arzte entgegen!febhen.

„  1e Herbreitung DYygl Brundjäge kRann auch DUCCH DAaSs 3weite Y)toment Der W OE E RE DE en E W n
NiiNionstätigkeit erjolagen, namlıch DUTCH O1ie sSchulen ‘In diejem Dunkte U WwWahr:
\heinlich, DAaR na einem glucklichhen Rriege O1e turki)chen ehborden mehr als bisher beltrebt
jein werDden, eine ONnNIrTONE Der jJämtliche Schulen ausz3uuben unD elbit 1E vorhandenen
VDrivat)chulen ur taatlı geleitete r)eBen en 1E Ntı)Nionen diejen wichtigen
Wweig ihrer Lätigkeit Dehaupten, 10 mu)jen )te DAaraurt bedacht jein, DAaR Der Jiußen Der Wn

ihnen geleiteten Schulen Den Surken einleuchtenD UT, unD S1D UL DbejonDders Im Jnterelje Des
turki)chen Üstaates elbIt. nier dDiejem Belichtspunkt Durttien alle Unterriqhtsanltalten
Der JJii)Nionen aut DAS Wohlwolen Der Behörden redhhnen konnen, we Oie OT0De=
U DeI Yandwirt)qhart, @s BHemwerbes e3zwecen. (Es kannn nicht Oie eDde }
DADON jein, landwirt  artlıche Hocdh)ıhulen 1U UWtiNionsmitteln ıd aren unDd amı
den ıtaatlıchen türki)ldhen Anltalten KRonkurren3 bereiten. Der Die turkiı)dhHen Taat-
en An)talten Konnen, 10 Qqu1 1: au eingerichtet eın mOogen, Doch UL DON AUnge-
Horigen er bemittelten “StänDde De)ucht MerDden. Üie Landwirt)hattliıchen Schulen Der
Jtı)lionen muüßten Dem ejen nach Die Belehrung Der (ÜLTMMNEIN Yandbevolkerung D  .
ber O1ie einJach)ten Brundjäge Der rationellen ’RKodenkultur In prakti) Her ‚vorm Des
3wecdRen, In Der rationellien Bodenbearbeitung, Ner UnNgung, In Der ıyruchtrolge,
Der Bekämptfung Der Schaodlinge, Der Beldhamnung Der hierTur geeignefen Y )Cittel unD
Der ejjeren Herwertung Der erzielten eriräge (s LE 01es Diejelbe £ätigkeift, we
Im Irüuhen ıirielalter vornehmlıch OIie ”Benediktiner UunD ‚zilterzien)er In 0 jegens  T
reicher e1Je entialtet aben, nD we ohl In eriter Y’ınie Der ellunag
Diejer en Deigeifragen )aft. Y JCit Diejer Lätigkeit wWAare 3wecRmäßRig Der Unterricht
in gewilen techni)chen zweigen verbinDden, O1e Dem ortentali)hen Bauer nußlich
jein KOnnten; 1E Herltellung UnND enußung e]jerer Werkzeuge UunD OIie lus
bel)}erung Derjelben, O1e inrichhtung unD Herbellerung einfacher Waler: unND ıin
muhlen, we In abgelegenen BHegenden Dem Bauer ermöglichen, JJiehl Des

A S E g E VE P . U e k e  n D e kwer 3U berordernden Rorns auTt Den ar bringen. AwecRmMÄRIg mAare auch, l\
Wenn Jtilionsanltalten Oie Yandbewohner Dei Ab)aß ihrer Erzeugnilje unter|tüßen 5 arnKönnten, jel e DAaR )1e Diejelben )elb]t abnehmen, jei 6! DaR 1: Den Bauern Oie —  d B n S E SR S C E H A ea S Ea a  Ea d a E d d E A a
Wege zeigen, auTt welchen \1e ihre erzeugni)je DJeßen Konnen, ohne, 0 wWie bisher
ge)chie DON opekulanten UunND ucherern In qro  er eije uübervorteilt werDden.

&“ —<
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“Yion Den Nti)jionen eingerichtete Y)ieiereien wurvden jerner Den Bewohnern DIiE BrunDde
; jJüäße einer rationellen Dıieh unD Beilugelzucht beibringen können . ıyalt in jedem

Klolter ur0pas, welches )ich mit Yandwirt)har berakt, e eine jachgemähe Ron:  z  z
jervierung eines ‘Seiles Der Bemuje unDd ırruchte yür Den Yliıinter a in Der Surket

(Fine[inD 1eje hier jeder Haustrau Deriraufen HanDdarije gänzlich unbekannt
Belehrung bierin wWurDde \  tu allgemein anerkannt werDden. ie)e “lrt 0es
Unterrichts WIrD ohne zweitel DON Den türki)chen ehörden gerördert werDden unD

D DAadUTCH Der ellung Der Jtilion nußen.“
Bekanntlich en Oie KRatholiken Der Utittelmächte Dem DON Der Kriegsgeipel

10 bart getiromenen katholi)dhe WitiNionswejen in Der Lürkei, IL DOTL Der qan3»
1  en Kataltrophe ewahren, DAadurch ebradcht, DAaR eine Anzahl katholil]dher
rielter deut)cher unD ölterreicdh-ungariı)dher “Yiationalı:tät Dorthin ent)anDdt wmorDden jınd
DNaruber hat 1CH Die Treimaueri)dhe italieniı)dhe Trıbuna jehrt autgeregt unDd DIE Tage

427 aufgewortTen, Was Denn Der A diejen Schritten Jage ıe Uniıta Cattolica

. hbat ir Darau] olgende remenDde ntwort rteilt (Dgl Sln BHolkszeitung Yir 416x DOM Yltar „Was Der Yatikan Da3u en Das i o70rt gejagt. Der YWatikan
en Oie bis 3UMm er DON UnTt31Ig Jjabren in ırrankreich unD ‘Jtalıen DUrCh DIie
Kegierung 3UMm Wamendien einberutfenen Vrielter. YJiit usnahme Der wenigen
unabkömmlich erklarten Urarrer \in0 alle anDderen jJungen rielter, Oie yüur Dden a  0=
li)chen Rultus arbeiten unDd wirken kKönnten, Durch Oie Regierung ebenTtalls en
a  en einberurten. “Ylioran en Der atıkan (2 en Daran, 0as In Deut)ch53 lanD, in Olterreich, In Ungarn, in Rupßlanod, in Belgien, in (EnalanoDd, Oie rielter nichtS  { Der (EinberutTung unterworten ind, nicht ZUMm Wtilıtärdien|t gQeZWUÜUNgEN werden, DAaR’J wohl aber rielter unDd Diele ‚yreiwilige 0a \inD, DieE als rielter wirken, unD DAaSs
noch ein Relt Ubrig Üt, elbit nach Ddem OÖrient, Aırika unD ‘Jndien eni)janH werDden. ÜNıe Sribuna madct DIie richtige Bemerkung, Da Oie eu  en Mti)lionare
im Örient ‚nıcht DIoR Den Ohriltlicdhen (Blauben, ondern auch deut)che Sprache unDd
deut)chHe Rultur vDerbreiten werDden‘. Das ilt Qganz ar! ber WeTr UT Die Urjache
DADON, ıhr liıberalen Herren DONTN Der riıbuna er nicht Der italient  e Klerus,
DON Ddem eiwma Vrielter unfier Den en )teben, icher nicht Der Jranzöli)he
Klerus, DOnNn Dem ungerähr 000 rielter untier Den en \tehben unD DON Denen
3000 gerallen \ind Und au Den “satikan Er Reine u Der 1 0AS Schie)al
9 Dieler rielter unD 0As Seelenheil 10 Dieler (Bläubigen in Jtalien unD TAanR=-
reich In Sorgen

UT JE  1ionslage in 1en DOL, während unDd na Dem Kriege val Dez
oNDders noch Die beiden Kur)usvorträge DON VYemmens uüber Oie Yrient 1nD
DN Dro0T. Dr. m  ın ber Die oltaliati)dhen Wii)ionen WitiNionswijjen)dhartlicher
Kur)us ın öln 129 141 T.) ; uber apan, ina unD jnDdien DOraben DeSs
2Weltkriegs Schmidlins Keijeberichte (Witi)tons- unDd KRulturverhältnilje ım jernen
en, Yituniter, Borgmeyer
.5 ean
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Der anD TAq —  — Der ICN eine bDurtsurkunDde „Beröfentlidhungen 0eSs
internationalen Jn)tituts TUr mi))ionswiljen)cdhattliche or)hung“ ; it ]a auch )0 ‚ebr
mit Der diejes Jntitutes verwachjen, DAaR Iinan yalt Jagen kKönnte, Diejes jei
jeinetwegen Aur Der 11 SibBung 0es WtiionsausIchuljes Der eu  en
KRatholiken-BerjJammlungen januar 1911 IDATL nämlıicd belchlo)en worden, e1in
oldhes n  ıu 3 runDden, zunäch!t als Nnanzielle Brundlage Der bibliographi)dhen


